
Die Linke, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
11.11.2021 
 

DOPPELHAUSHALT 2022/2023 
 

Antrag zum Thema

Fußverkehr in der Stadt fördern. 
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 154  3100 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 56 I 5610 I 5610-310 

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

       

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2022 2023 2024     2025 2026 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Sachaufwendungen  30.000 € 30.000 €                   

Auszahl. f. Baumaßnahmen  50.000 € 50.000 €                   

Bitte aus Liste auswählen                                

Bitte aus Liste auswählen                                

Bitte aus Liste auswählen                                

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste ! 

 

Julia.Reidl
Textfeld
12
55a-b




DOPPELHAUSHALT 2022/2023 
Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. 
 

Seite - 2 

 Weitere Angaben 
bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 bitte Zuschussempfänger eintragen 

 Sachverhalt | Begründung 

Der Gemeinderat möge beschließen, dass  
 
1. die Mittel für die Fußverkehrsförderung im Stadtplanungsamt (KSK Bezug D4.5) auf 50.000 € erhöht wer-
den (30.000€ Erhöhung). 
 
2. die Mittel für zusätzliche Verbesserungsmaßnahmen des Fußverkehrs im Tiefbauamt (KSK Bezug D4.5) auf 
100.000€ erhöht werden (50.000€ Erhöhung). 
 
Entsprechende Finanzmittel sind im Haushalt einzustellen. 
 
 
Begründung:  
 
Attraktive und sichere Fußwegverbindungen, Fußgängerzonen und verkehrsberuhigte Bereiche sind essenziell 
für das Leben in einer Stadt. Nur mit attraktiven Fußwegen und Fußgängerzonen werden Menschen die Stre-
cken in der Stadt zu Fuß zurücklegen. Hierfür ist es nicht nur notwendig, dass entsprechende finanzielle Mit-
tel zur Umsetzung von Maßnahmen eingeplant sind, sondern auch, dass entsprechende Planungsmittel zur 
Verfügung stehen.  
 
Öffentliche Räume sollten einem hohen gestalterischen Anspruch unterliegen und einen einladenden, men-
schenfreundlichen Charakter besitzen. Das Zufußgehen ist die nachhaltigste und eine sehr gesunde Form der 
Fortbewegung. Zufußgehen hat erhebliche positive Effekte bezüglich der Lärmentwicklung und Luftreinhal-
tung. 
Verstärktes Zufußgehen sorgt auch für eine Belebung des Einzelhandels. Viel zu lange schon wird das Zufuß-
gehen politisch vernachlässigt. Dies wollen wir als Fraktion DIE LINKE. im Gemeinderat ändern. 
 
Unterzeichnet von: 
 
Lukas Bimmerle 
Karin Binder 
Mathilde Göttel 



AFD, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
12.11.2021 
 

DOPPELHAUSHALT 2022/2023 
 

Antrag zum Thema
 
Fußverkehrsförderung
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 154  3100 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 D4.5 

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

  

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2022 2023 2024     2025 2026 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Komplette Streichung -20000 -20000                   

                               

                               

                               

                               

 Sperrvermerk             

 
 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 
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DOPPELHAUSHALT 2022/2023 
Fußverkehrsförderung 
 

Seite - 154 

 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 Stadtplanungsamt 

 Sachverhalt | Begründung 

In diesem Projekt enthalten ist die Sperrung der Karlstraße für den motorisierten Individualverkehr, die dem vor 
Jahren mit den Bürgervereinen und den anderen Betroffenen Kompromiss direkt widerspricht. Diese 
Maßnahme allein würde die Innenstadt deutlich weniger attraktiv für viele unserer Gäste aus dem Umland 
machen - zu Lasten der städtischen Geschäfte und Betriebe. Daher ist dieses Projekt zu streichen und die 
Konzeption neu zu erarbeiten. 
 
 

Unterzeichnet von: 

Dr. Paul Schmidt, Oliver Schnell, Ellen Fenrich 



AFD, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
12.11.2021 
 

DOPPELHAUSHALT 2022/2023 
 

Antrag zum Thema
 
Zusätzliche Verbesserungsmaßnahmen Fußverkehr
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 160  6600 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 D4.5 

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

  

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2022 2023 2024     2025 2026 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Komplette Streichung -50000 -50000                   

                               

                               

                               

                               

 Sperrvermerk             

 
 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 
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DOPPELHAUSHALT 2022/2023 
Zusätzliche Verbesserungsmaßnahmen Fußverkehr 
 

Seite - 154 

 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 Tiefbau 

 Sachverhalt | Begründung 

In diesem Projekt enthalten ist die Sperrung der Karlstraße für den motorisierten Individualverkehr, die dem vor 
Jahren mit den Bürgervereinen und den anderen Betroffenen ausgehandelten Kompromiss direkt widerspricht. 
Die Belieferung der Geschäfte wäre dann nicht mehr möglich. Diese Maßnahme allein würde zudem die 
Innenstadt deutlich weniger attraktiv für viele unserer Gäste aus dem Umland machen - zu Lasten der 
städtischen Geschäfte und Betriebe. Daher ist dieses Projekt zu streichen und die Konzeption neu zu erarbeiten. 
 
 

Unterzeichnet von: 

Dr. Paul Schmidt, Oliver Schnell, Ellen Fenrich 
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